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Herren Kreisliga Gr. 1

SGK Bad Homburg 1890 III : TTC Eschbach II 
Freitag, 01.03.2024, 20:15 Uhr

Reiffen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 14. Spieltag der Herren Kreisliga Gr. 1 traf die SGK Bad Homburg 1890 III am Freitagabend auf
die Gäste vom TTC Eschbach II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Clemens Reiffen, der in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Werner-Franz Hauke, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass
die SGK Bad Homburg 1890 III dieses Match mit 4 und der TTC Eschbach II mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Hinsberger / Böhringer waren die Gastgeber Reiffen / Assadi. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Lange dagegenhalten konnten Müller / Gram-Ross beim 2:3 gegen
Kuhnert / Lin. Das Spiel verloren Müller / Gram-Ross dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Hauke / Désor nachfolgend das Spiel mit 1:3 gegen Adler /
Oestreich abgaben und eine Niederlage kassierten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für
Clemens Reiffen besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Hans-Peter Kuhnert noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nach gewonnenem ersten Satz gab Wais Assadi das Spiel gegen Dietmar
Hinsberger noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Michael Müller bezwang anschließend Florian Adler in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Zwar brachte Chuan Ning Lin Werner-Franz
Hauke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Werner-Franz Hauke mit 3:1 durch.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Recht kurzen
Prozess machte Felix Gram-Ross beim 11:7, 11:3, 11:8 mit Andre Oestreich. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte nachfolgend Joy Jérome Désor beim 2:3 gegen Birgit Böhringer. Das Spiel
verlor Désor dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. 3:2 hieß es
hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Clemens Reiffen und Dietmar Hinsberger die Schläger
kreuzten. Wais Assadi überzeugte im Match gegen Hans-Peter Kuhnert, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:18
(Assadi) und 7:14 (Kuhnert). Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Müller seiner Gegnerin Chuan
Ning Lin beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:0 für Müller und 8:5 für Lin seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Werner-Franz Hauke
war im Einzel gegen Florian Adler nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SGK Bad Homburg 1890 III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TV 1891 Stierstadt II am 15.03.2024 möglichst erneut erfolgreich
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zu gestalten. Das Team des TTC Eschbach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
08.03.2024 gegen den TV 1891 Stierstadt II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SGK Bad Homburg 1890 III

Doppel: Reiffen / Assadi 1:0, Müller / Gram-Ross 0:1, Hauke / Désor 0:1 
Einzel: C. Reiffen 2:0, W. Assadi 1:1, M. Müller 2:0, W. Hauke 2:0, F. Gram-Ross 1:0, J. Désor 0:1 

 TTC Eschbach II
Doppel: Kuhnert / Lin 1:0, Hinsberger / Böhringer 0:1, Adler / Oestreich 1:0 
Einzel: D. Hinsberger 1:1, H. Kuhnert 0:2, C. Lin 0:2, F. Adler 0:2, B. Böhringer 1:0, A. Oestreich 0:1


